Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, DP, FU(BP-Z) 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Förderung der Wirtschaft von Berlin (West) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz zur Förderung der Wirtschaft 
von Berlin (West) in der Fassung vom 9. Sep- 
tember 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 621) wird 
wie folgt geändert: 

1. Der bisher einzige Absatz des § 7 wird Ab- 
satz 1. In ihm werden bei Nr. 1 Buchstabe c 
hinter dem Wort „Bundesgebiet“ die 
Worte „oder einer Körperschaft des öffent- 
lichen Rechts im Bundesgebiet“ eingefügt 
sowie bei Nr. 1 Buchstabe d und bei Nr. 2 
Buchstabe c die Worte „in Erfüllung dieses 
Umsatzgeschäftes“ gestrichen. 

2. § 7 erhält folgenden Absatz 2: 

„(2) FFat ein Westberliner Unter- 
nehmer im Auftrag eines Unterneh- 
mers im Bundesgebiet (§ 4 Abs. 1) 
oder einer Körperschaft des öffent- 
lichen Rechts im Bundesgebiet in Ber- 
lin (West) hergestellte Gegenstände 
im Bundesgebiet zusammengesetzt, 
eingebaut oder bei der Errichtung 
eines Werkes als Teile verwendet, so 
ist er berechtigt, die Umsatzsteuer, die 
er für einen Voranmeldungszeitraum 
(Veranlagungszeitraum) schuldet, um 
den gleichen Betrag zu kürzen, den 
sein Auftraggeber nach § 3 Abs. 2 
von seiner Umsatzsteuerschuld kürzen 
darf. Die im § 3 Abs. 2 genannten 
Voraussetzungen müssen vorliegen. 
Die Kürzung kann in dem Voranmel- 
dungszeitraum(Veranlagungszeitraum) 


vorgenommen werden, in dem diese 
Voraussetzungen gegeben sind. § 3 
Abs. 4 ist entsprechend anzuwenden.“ 

3. In § 8 Abs. 1 werden die Worte „(§ 7 
Nr. 1 Buchstabe b)“ ersetzt durch die 
Worte „(§ 7 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe b und 
Abs. 2)“. In § 8 Abs. 2 werden die Worte 
„(§ 7 Nr. 2 Buchstabe b)“ ersetzt durch die 
Worte „(§ 7 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b)“. 

4. In § 9 werden die einleitenden Worte des 
ersten Absatzes „Der Nachweis, daß die 
in § 7 Nr. 1 und 2 genannten Gegenstände 
. . .“ ersetzt durch die Worte „Der Nach- 
weis, daß die in § 7 Abs. 1 Nr. 1 und 2 
und Abs. 2 genannten Gegenstände . . 

5. In § 10 werden die einleitenden Worte 
„Der buchmäßige Nachweis nach § 7 Nr. 1 
Buchstabe e und Nr. 2 Buchstabe d ist nur 
dann erbracht, . . .“ ersetzt durch die 
Worte „Der buchmäßige Nachweis nach 
§ 7 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe e und Nr. 2 
Buchstabe d sowie Abs. 2 ist nur dann er- 
bracht, . . 

6. § 12 erhält folgenden Wortlaut: 

4 12 

Der Bundesminister der Finanzen 
wird ermächtigt, durch Rechtsverord- 
nungen von der Umsatzsteuer zu be- 
freien 

1. die Umsätze, die durch die Ein- 
schaltung der in Berlin (West) be- 
hördlich angeordneten Vorratslager 
zusätzlich entstehen oder steuer- 
pflichtig werden. 

2. die Beförderung von Steinkohlen, 
Braunkohlen, Koks und Preßkohlen 
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aller Art im Güterfernverkehr mit 
Lastkraftwagen vom Bundesgebiet 
nach Berlin (West).“ 

7. In § 13 sind die Worte „§ 7 Nr. 1“ zu er- 
setzen durch die Worte' „§ 7 Abs. 1 Nr. 1“. 

8. In § 15 Abs. 2 Nr. 1 und 2 wird die Jahres- 
zahl „1953“ jeweils in „1954“ geändert. 

Artikel 2 

Anwendungsvorschrift 

Artikel 1 Nr. 1 bis 6 sind anzuwenden auf 
Lieferungen und Werkleistungen, die nach 
dem 31. Juli 1952 bewirkt werden. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Gesetzes über die Stellung des 
Landes Berlin im Finanzsystem des Bundes 


(Drittes Uberleitungsgesetz) vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) im Lande Ber- 
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund der 
in diesem Gesetz enthaltenen Ermächtigung 
erlassen werden, gelten im Lande Berlin nach 
§14 des Dritten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 

Bonn, den 18. März 1953 

Dr. von Brentano und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Schäfer und Fraktion 
Dr. von Merkatz und Fraktion 
Dr. Decker, Pannenbecker 

und Fraktion 



